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Gerne stehen wir Ihnen für Ihr individu-
elles Anliegen oder Rückfragen zur Ver-
fügung.

Sie erreichen uns unter:Sie erreichen uns unter:
06451 7463015

info@pro-mater-sano.de

promatersano

promatersano

www.pro-mater-sano.dewww.pro-mater-sano.de

Aus eigener Erfahrung wissen Aus eigener Erfahrung wissen 
wir, wie wichtig Unterstützung wir, wie wichtig Unterstützung 
in dieser schweren Zeit ist! in dieser schweren Zeit ist! 
Pro Mater Sano e.V. ermöglicht Ihnen 
und Ihrer Familie individuelle finan-
zielle Hilfe.

Dabei sind die Fördermöglichkeiten für 
junge krebskranke Mütter mit Babys 
oder Kleinkindern so vielfältig und indi-
viduell, wie die Erkrankungen selbst.

Denkbar ist eine finanzielle Denkbar ist eine finanzielle 
Unterstützung u. a. für  Unterstützung u. a. für  
folgende Maßnahmen:folgende Maßnahmen:
•	Haushaltshilfen 
•	Zuzahlungen, z. B. zur Therapie,  

Perücke etc.
•	Entspannungsverfahren

Sie benötigen finanzielle Unterstüt-
zung bei der Inanspruchnahme von 
Leistungen aus dem komplementär-
medizinischen Bereich? 

Wir fördern u. a. folgende Wir fördern u. a. folgende 
Maßnahmen der Komplemen-Maßnahmen der Komplemen-
tärmedizin:tärmedizin:
•	Phytotherapie
•	Orthomolekulare Medizin
•	Ernährungsberatung

Weitere Leistungen finden  
Sie auf unserer Homepage.

Pro Mater Sano e.V.Pro Mater Sano e.V.
FÜR EINE GESUNDE MUTTER

Hilfe für krebskranke  
Mütter mit Babys oder 

Kleinkindern



»Verbreite Liebe, 
wo immer du 

kannst.
Lass niemanden 

dich treffen, 
ohne danach 

glücklicher zu sein 
als vorher.«

MUTTER TERESA

Krebs mit Baby oder Kleinkind Krebs mit Baby oder Kleinkind 
– und jetzt?– und jetzt?
Die Diagnose Krebs stellt in jedem 
Alter einen Schock für die Betroffene 
dar, denn damit verbunden sind weit-
reichende Konsequenzen. 

Leider trifft die Erkrankung nicht nur 
die Betroffene selbst, sondern meist 
auch die gesamte Familie. Krebs mit 
20, 30 oder 40 Jahren hat eine ganz 
besondere Tragweite, da die gesamte 
Lebensplanung plötzlich komplett auf 
den Kopf gestellt wird. 

Die Frage, die viele Frauen beschäf-
tigt, ist die der weiteren Versorgung 
der Familie, insbesondere der Kinder.

»Inmitten der  
Schwierigkeiten liegt 

die Möglichkeit.«
ALBERT EINSTEIN

 

Die Nebenwirkungen der Therapie 
sind derart einschneidend und kör-
perlich belastend, dass der „normale“ 
Tagesablauf kaum zu bewältigen ist. 

Die Zeit der Therapie und auch die der 
Rekonvaleszenz erfordert viel Kraft in 
psychischer und physischer Hinsicht. 
Dabei fehlt es häufig an den zwin-
gend notwendigen Ressourcen, den 
Kindern und sich selbst gerecht zu 
werden.

Wir helfen Ihnen gerne!Wir helfen Ihnen gerne!


